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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 73.
Dommstaa den 30. März 1876.

(1046-1) Ni. 2074.
Kundmachung.

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, daß der pensionierte königl. ungar. I n -
genieur-Assistent Herr Josef Cerny sein Befugniß
als behördlich autorisierter Civil - Ingenieur mit
22. März 1876 zurückgelegt hat, daß diese gu-
rücklegung von der 5. k. Landesregierung angenom-
men wurde, und daß dadurch das gedachte Be-
fugnis erloschen ist.

Laibach am 26. März 1876.

K. k. Landesregierung.

( 1 0 3 2 - 3 ) Nr. 3076.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät hat das k. k.

Landes- als Preßgericht in Laibach auf Antrag
der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 66 der in
Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeitschrist
,81ov6u»ki Mroä" vom 2 1 . März 1876 auf der
zweiten Seite in der dritten Spalte und auf der
dritten Seite in der ersten Spalte abgedruckten Or i -
ginal-Correspondenz „ I2 ^rstn, 20. maiea (Inv.
äop.) beginnend mit „ V sodow 80" und endend
mit „kopsl poloiila" begründe den Thatbestand
des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord-
nung nach § 300 S t . G.

Es werde demnach zufolge ß 489 und 493
St . P. O. die von der t. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 66 der
geitschrist „8Iovou8ki ^ w ä " vom 2 1 . März 1876
bestätiget und in Gemäßheit der § 36 und 37 des
Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862, R. G. B l .
Nr. 6 vom Jahre 1863, die Wciterverbreitung der
gedachten Nummer verboten, die Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare derselben, dann die
Zerstörung des Satzes des beanständeten Artikels
angeordnet.

Laibach am 24. März 1876.

( 1 0 2 2 - 2 ) Nr. 87.

Verlautbarung.
Die mit dießseitiger Erledigung vom 13ten

d. M., Z. 87, auf den 30. d. M. und 6. April
bestimmte executive Feilbietung des gepfändeten
Bauholzes des Jakob Sajovic wird auf den

20. A p r i l und
27. A p r i l d. I .

vormittags 10 Uhr im Orte des Pfandobjectes
übertragen.

Krainburg am 25. März 1876.

Der k. k. Bezirkshauptmann.

(947 -2) Nr. 2051.

Kundmachnng.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

daß dem k. k. Tabak^erschleißmagazine in Laibach
(Schulplatz Nr. 297) die Beradfolgung von Tabak-
Berschleißgütern an Parteien, welche demselbcn incht
ämtlich zur Fassung zugewiesen sind, unbedingt
untersagt ist.

Laibach am 15. März 1876.

K. l. Finanzdirection für Kram.
(913—2) Nr. 365.

Lehrelstelle.
Durch den erfolgten Tod des Herrn Lehrers

Franz Medii ist an der zweillassigen Bolksschnle
in Oberlaibach die Stelle des zweiten Lehrers mit
dem Iahresgehalte von 450 st. in Erledigung ge-
kommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre docu-
mentierten Gesuche

binnen sechs Wochen,
vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictei?,
eventuell im Wege der vorgesetzten Schulbehörden
unmittelbar bei dem Ortsschulrathe in Oberlai
bach überreichen.

K. k. Bezirksschulralh Umgebung Laibach
am 16. März 1876.

A n z e i a e b l a t t .
(929—2) Nr. 3950.

Executive
RealitäteN'Velftelsserullst.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfcld wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Sttuer-
amteS Gurlfeld, in Vertretung des hohen
AerarS die cxcc. Versteigerung der dem
Michael Hostan von Grohmraschou gehö-
rigen, gerichtlich auf 753 si. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Thurn am
Hart 8ud Nctf.-Nr. 208/1 vorkommenden,
in Großmraschou gelegenen Realität wegen
aus dem RiickstandöauSweisc vom Isten
August 1873 schuldigen 25 f l . 54 kr au
landesfürstlichen Steuern und der auf 23 si.
66 lr. adjustierten und noch weitcrs auf«
laufenden Executlcmslosten bewilliget und
hiezu drei Fcilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a l
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fellbletung nur um oder Über
den Schützungswcrth, bei der dritten aber
^UH unter demselben hlutangegeben werden

Die LicitatlonSbedingnlsse, wornach lnS.
sondere jeder Llcitant vor gemachtem

^ »nbote ein 10"/, Vadlum zuhanden der
» "lltatlonscommisslon zu erlegen hat. s°.
s wle das Schätzungsprotololl und der
^ VrundbuchSextract können in der dlesge.
W richtlichen Registratur eingesehen werden.

^ , « - l . Bezirksgericht Gurlfelb am 31stcn
August 1875.

» (884-3) Nr. 569.

» Executive
> Realitäten-Versteigerung.
M ^ ^ ° ln l. l. Bezirksgerichte Wippach
» " ' " bekannt gemacht:
W ... 6s s«i über Ansuchen des Josef Boh l
M ^ vodraga die epec. Versteigeiung del
W «nl Johann als grundbüchlichen und Franz

jrcmern als faktischen Besitzer i» Ponie
gehörigen, gerichtlich auf 3050 ft. geschätzten
Realität aä Herrschaft Wipp ach wru. IX,
PK3. 284, 287, 290, 293 und ^cutenburg
Nr. 24, bewilligt und hiczu drei Fcilbie.
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. N p r i l ,
die zweite auf dcn

17. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in loco der Realität mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dcn SchähimaZwerlh, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jedu' Ncitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchscxtract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Wippach am ölen
März 1876. ^

( 7 5 9 - 2 ) Nr. 863 u. 864.

Orecutive
Realitätcn-Versteistenmg.

Vom l. l. Bezirksgerichte M a i wird
bekannt gemacht: .

ES sei über Nnsuchcn der Katharina
Greiiar und Maria Ianöar von Sudna,
Bezirk Sittich, die exec. Versteigerung d "
dem Josef Rozina von Seono, Gczlrt «ltl°l,
gehörigen, gerichtlich auf 670 fl. geschätz-
ten, im Grundbucht Gritsch und GesaM
Band I. M3. 225 Md Urb.-Nr. l/a 00^
kommenden Realität bewilligt und lMU
drei FeilbietuligS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf dcn

26. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1876 ,
jedesmal vormittags von N bis 12 "hr, "
der hiesigen UmlSlanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, baß t.ie Pfandrcalilüt
bei der ersten und zweiten Fcilbietlmg nur
um oder über den Schätzlmgswcrlh, bei
der drillen aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die LlcitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zuhanden der
Licitatiouscommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungöprotololl und der Grund-
buchScztract sönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingrsrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Litlal am 17ten
Februar 1876.

( 8 9 0 - 3 ) Nr. 1149.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuralur die exec. Versteigerung der dem
Andreas Cthovin gehörigen, gerichtlich auf
215 fl. geschätzten Bcsitz- und Eigenthums-
rechte dcS iu der Oemcil.de Slurja gelegenen
WaschauscS Parz-Nr. 11,Acker„ua pohi"
Parz.-Nr. 1618, Weingarten Parzellen-
Nr. 122, bewilliget und hiczu drei Feilbie-
lungS.Tlla.satzuna.cn, und zwar die erste
auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die drille auf den

24 . J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dieser GerichlStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schühungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbediugnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zuHunden der
Llcitationscommission zu erlegen hat, so»
wie daS SchähungSprototoll und der
GrundbuchSextract können in der dieSge»
richtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 25sten
Februar 1376.

(26—2) Nr. 8885.

Uebertragüna
dritter exec. Feilbletung.

Die mit Bcschcil» mid Edict 'vom
24. August 1875, Z. 3570, auf dcn 3. De-
zember 1875 angeordnet gewesene dritte
executive Feilbietunu der der Anna Pra-
protnil in Obcina gehörigen Realität Urb.«
Nr. 13 lld Thurn Gallenstein wird b,>s d<-„

8. M a i 1 8 7 6 ,
früh von 11 bis 12 Uhr, hiergcrichls n,it
dem früheren Anhange überlegt.

K. t. Bezirksgericht Littai am 20sten
Dezember 1875.

( 8 7 3 - 3 ) N'v ^^>

Executive
Realitätenversteigcnmg.

Vom l. l . Bczirlvgerichte 5luaö wird
belann! gemacht:

ES sei übcr Ansuchen des l. l. Steuer-
amteS Laas die excc. Vtlstei^crung dc,
dem Andreaö Korvschez von Obcrotavc
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 1282 f l .
geschützten Realität Urb. - Nr 294/287.
Rclf.-Nr. 480 aä Grundbuch Nudlischcl
bewilligt und hiezu drei Feilbietungl-Taq-
satzungen, und zwar die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweUe auf den

18. M a i
und die dritte auf bc:i

19. J u n i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittage von 9 bis 12 Uhr,
in der Glricht«lanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilül bei der ersten und zw 'ie-
tung nur um oder über bei, .^ . . , . . l .gs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintanacgcbrn werden wird.

Die LicitalionSbeoingnisse, wvrnach
insbesondere jeder iiililant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^. Vadwm zuhanden dcr
«icitalionscvmmission zu erlegen hat, so.
wie daS Schatzungtprolololl und dcr
Grundbuchseftract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werd«.

«. l . Gezlrlsgtlicht Laas am 1. Fe-
bru« 1876.
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(966—1j Nr. 2183.

Executive
Realitäten-Versteigcruug.

Vom l. k. Mt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Anton Boch
von Oderdaplic die executive Versteigerung
der dem Martin Tanzik von Oberigg ge»
hörigen, gerichtlich auf 1501 ft. geschätzten
Realität Urb. -Nr.441, Rctf- Nr. 337/1,
M . 385 uä Sonnegg bewilligt und hiezu
drei Feilbielungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder übn den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zuhanden dcr
Llcitationscommissiou zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

N. t. städt.'delcg. Bezirksgericht Lai-
bach am 31. Jänner 1876.

(964—1) Nr. 24848.

Executive
Realitäteu-Verfteigerunq.

Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur für Kraln die exec. Versteige«
rung der der Maria Atn! l in Viuo ge-
hörigen, gerichtlich aus 1598 st. 20 kr.
geschätzten Realität Rctf.-Nr. 55, tow. I,
toi. 2 aä Gutenfeld bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungrn, lind zwar
die erste auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

20. M a i
und die dritte auf den

24. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtH D t dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
den Schätzungsuicrih, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebm werden
wird.

Die Llcitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der

l Licilatiouscommissiol, zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 14. Dezember 1875.

(963—1) Nr. 26091.

Dritte exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuche» der l. k. Finanz-
procuratur fllr Kram oie dritte exec. Ver-
steigerung der dem Varthelmä Bidic von
Zalog gehörigen, gerichtlich auf 1970 fl.
geschätzlcn Realist Uib.-Nr. 33, Rctf..
Nr. 331 aä Thurn an der La'bach Eint.«
Nr. 69 aä Steuergememde Lanise im Rc-
assumicrungöwege auf den

19. A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzwerthe hintangegcben
werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, woruach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbole ein 10"/<, Vadlum zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schützungspro^ololl und der
Grundbuchsextract können in der dlesge-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 30. Dezember 1875.

(1006—1) Nr. 7616.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mvltling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Petrij
von Kerschdorf die exec, dritte Versteige-
rung der dem Miko Preclovoik von Hraft
gehörigen, gerichtlich 1197 f l . geschützten
Realität nä Herrschaft Seismberg sud
Extr. - Nr. 17 bewilliget und hiczu die
dritte Feilbietungs-Tagsatzung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags von 8 bis 10 Uhr, im Ge-
richtssaale mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Mvttling am
11. November 1875.

(1010—1) Nr. 6903.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Fe-
liz Heß von Mottling die übertragene
dritte executive Versteigerung der dem
Georg Raoos von Radosche gehörigen,
gerichtlich auf 1450 fi. geschätzten Neali-
tllt ad D. R. O. Commende Müllling,
Extr.-Nr. 82 St. G. Ro dooec auf den

19. A p r i l 1 8 7 6 .
vormittags 9 bis 12 Uhr, im GerichtS-
saalc mit dem vorigen Anhange angeord-
net worden.

K k. Bezirksgericht Möltling am 15ten
Olober 1875.

(1008-1) Nr. 7802.

Executive
Realitätenverfteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte MtMIing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Felix
Heß von Mottling die exec. Versteigerung
der dem Georg Muc von Rosalnic ge«
höngcn, gerichtlich auf 690 fi. geschätzten
Realität Rctf.-Nr. 15 aä D..R.-O..Com-
menda Mottling Extr.-Nr. 44 dcr Steuer-
gememde Rosalnic bewilliget und hlezu
drei Fcilbictungs'Tagsatzun^en, und zwar
die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

23. M a i
und die dritte auf den

2 1 . J u n i 1876 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gcrichtssaale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilliietung nur um
oder über den Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch untcr demselben hinlange-
geden werden witd.

Die LicitalionSbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
trm Anbote ein 10"/^ Vadium zuhanden
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugöprotololl und der
GruudbuchSertract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möllling am
13. November 1875.

(857-3 ) Nr. 14507.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz Wirt
"etannt gemacht:

Es sci übc», Ansuchen der Frau Io«
Hanna Liöan von Ieistriz die excc. Ver-
steigerung der dem Johann Slerl von Scn c
Nr 5 gehörigen, gerichtlich cuf 2500 st.
geschätzten, im Grundduche aä Gut Se-
monhof »ud Urb.-Nr. 119 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2b. A p r i l ,
die zweite auf den

26. M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea«
litüt bei der ersten und zweiten Fellbie-

tung nur um oder llber den Schätzungs-
wcrth, bei der dritten aber auch uuter dem-
selben hintangegeben werde.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können <n der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 31. De-
zember 1875.

(922—3) Nr. 1260.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-

procuratur, in Vertretung deS h. «erars,
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Varbic von Goriza Nr. 12 gehörigen
im Grundbuche der Herrschaft Thurn am
Hart 8ub Rclf.-Nr. 251, tom. 1, toi. 1537
vorkommenden, gerichtlich auf 637 ft. be«
werthelen Realität mit dem Gescheide vom
19. August 1871, Z. 4860, pew. Restes
62 fi, 5 kr. bewilliget und hiczu drei Feil-
biet^ngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Ge-
richlstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schützungswerth, bei dcr dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl ^nd der
Grundbuchscxtract können in der diesgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld am
10. September 1875.

(883-3 ) Nr. 1188.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte W'ppach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der minderjährl-
gen Franz und Josef Habe von Goce die
exec. Versteigerlmg der der FranziSka Ter-
bizan, vcrehel. Vertovc, von Goic gehö<
rigen, gerichtlich auf 1550 ft. geschätzten, aä
Herrschaft Wippach tow. XX I I I . rmx. 204,
Schiolhhofen toru. I , zmß. 3 und Slapp
pag. 174 vorkommenden Realitäten be-
willigt und hlezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

24. J u n i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Orte der Realitäten, im Falle die Ta-
bulargläubigcl liimicn 14 Tagen dagegen
leine Einsprache erheben mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der -rsten und zweiten Feilbietung nur
um odcr üblr den Sckätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter wmselben hintan,
qegeben werden wi>d.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Gruno-
buchsextract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 2ten
März 1876.
(921—3) ' Nr. 4257.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wirb bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. t. Finanz«
procuratur Lalbach, in Vertretung des h.

Nerars, die exec. Versteigerung der dem
Josef Molctii! von Munlendorf gelegenen,
8ub Rclf.-Nr. 137/1 wi Herrschaft Gurl-
feld vorkommenden, gerichtlich auf 620 fi.
bewirtheten Realität wegen aus dem Rück-
standsauSweise vom 24. März 1874 pcw.
Restes 69 fi. 93 kr. bewilligt und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsahuugell, und zwar
die erste auf den

b. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzungswerth, bci der dritten aber auch unter
demselben hintaiigegeben werden wird.

Die Llcitatlousvedingnisfc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ciu 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchsefttact können in der diesgerichtlicheu
Registratur cmgesehcu werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
10. September 1875.

(882-2 ) Nr. 749.

solicitation.
Vo« t. l. Bezirksgerichts «selsberg

wird hiemlt bekannt gemacht, eS sei über
Ansuchen des TabulargläubigerS Franz
Eeligoj von Parje die Relicitation der
in der Efccutionssache der Marla Taukr
von Oberfelo gegen Martin Gole von
Slavinn poto. 150 st. sammt Anhang mit-
telst FeilbietuNgSprotololls vom 26. Juni
1874, Z. 6029, von Johann Vole von
Slavina um den Mcistbot von 163 fl.
erstandenen Rcalitüt Urb.-Nr. 306 kä
NdelSberg wegen unlerlasfel'.er ErMimg
der FeilbietungSbedingnlsse auf Gefahr
und Kosten deS ErstcherS Johann Bolle
bewilligt und zu deren Vornahme die ein-
zige Tagfatzlmg auf den

19. A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bls 12 Uhr, in der
GerichtSlanzlei angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht AdelSbcrg am
27. Jänner 1876.

(928-3 ) Nr. 4572.

Erinnerung
u« den unbekannt wo befindlichen B l a -
s lus Sniderschitz, resp. dessen Erben

unbekannten Äufe.ithalteS.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurl-

selb wird dem unbekannt wo befindlich!'«
BlasiuS Smderschitz, resp. dessen Erben
unbekannten Aufenthaltes hiemit erlnncrt:

üs habe wider dieselben bci diescm Ge-
richte Ma r i , Hiliderschitz, nun verehelichte
Bizjal uon Smcc'lc, durch Dr. Koceli, die
Klage äu praog. 1. Oltobcr 1875,Z. 4572,
auf Elsitzunftsanertenmmg der Realität
Berg-Nr. 86 aä Herrschaft Ruckellstein
sammt Anhang überreicht, worüber die
Tagsatzung auf den

7. A p r i l 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der ü,eklagten

diefcm Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf dcren Gefahr uud Kosten den Anton
Eresnroar vun Smeili als ourator »ä
kotum bestellt.

Dieselben werben hievon zu dem Ende
verständigt, damlt dieselben allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« dleje
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen dcr GerWs-
ordnung verhandelt wcrden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechisdehelfe auch dem bcnanntm L»»«l,r
an die Hand zu geben, sich dic aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen l"o,»
beizumessen haben wcrden.

«. l . Bezirksgericht Gurlfeld a«
b. Oltober 1875.
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(985—1) Nr. 5! 7.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Neumartll

Wird hiemit bekannt gemacht, daß zu der
in der ExccutionSsache de? k. l. Steucr-
amtcs Neumarll l, iü Verlrct,ing des hohen
Aerars, gegen Johann Graöii in Ober«
Veterne Nr. 4 pow.10 ft. «1 tr. o. 8. o.
mit dem Bescheide vom 3 1 . Dezember
1875, Z.2594, auf den 17. März l. I .
angeordneten zweiten exccutivcn Feildictung
der im dieSgerichtlichen Grundbuchc 8ud
Grundbuchs-Nr. 694, Urb.-Nr. 61 ää
Herrschaft Kieselstein vorkommenden, zu
Oblr-Vcterne gelegenen, auf 1234 f l . ge-
schützten Realität lein Kauflustiger erschie.
nen ist, und daß somit zur dritten auf

den 1 8 A p r l l l. I .
angemdueten Feilbletung geschritten wirb,
bcl welcher die Realität auch untcr dem
Schätzungswerthe hintangcaebcn wi id.

K. l. Bezirksgericht Neiimarktl am
17.Mä>z 1876.

(973—1) Nr. 26120.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l . l . städt.«deleg. Achr lSMchtt
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des KaSper
Heinrich Maurer, durch Dr . Razlag, die
dritte executive Versteigerung der zum
Maria Sellan'schen Vcllaß gehörigen,
gerichtlich auf 9986 ft. geschätzten Reali-
tüt Rctf.-Nr. 12 aä Pfalz Laidach, Consc.-
Nr. 25 in Wa'tsch, auf den

19. A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hlergerichts
mit dem Anhange übertragen worden, daß
die Pfandrealitlit bei dicfer Feilbietung
auch unter dem Schätzwerthe hlntange-
geven werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungspritokoll und der
Grundbuchscxtract können in der oiesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai,
bach am 24. Dezember 1875.

(980—1) Nr. 516.

Uebertragnng
drittel erec. Feilbietullg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Kronau
wird bekannt uemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Fmanz-
Procuratur iiaibach die öffentliche Feil-
bictung der in deu Verlaß dcS sel. Lo<
kallaplanS Valentin Plcmel von Kar-
nervcUach gehörigen Kostbarkeiten, Klei.
dung, Wäsche, Einrichtungsstücke und ande-
rer Fährnisse und Bücher bewilligt und zu
deren Vornahme die Tagsahung auf den

19. A p r i l d. I .
und nöthigenfatls auf die nächst folgenden
Tage vormittags von 9 bis 12 Uhr und
nachmittags von 3 bis 6 Uhr im Oite dcr
Vcrlaßeffecten zu Karneruellach mit dem
Vedenten angeordnet worden, daß diescl«
ben auch untcr dem SchätzungSwerlhe an
den Meistbietenden hintangcgeben werden
würden.

K. k. Gezirl«Micht Kronau am 18<en
März 1876.
( 4 9 0 - 3 ) ' Nr. 830.

Dritte exec, sseilbietuttss.
bu.««°r^n'nt'gV

420 ft. die mit dem Bescheide v°?n l L «
Oktober 1875, Z . 5573, auf den 21 ss."
bruar und 23, März d. I . angeordnete
erste und zweite Nealfeilolelung infolge
Einschreitens beS EfecutionSführers a«
pruW. 10. Februar 1876, Z. 836, fur
abgehalten erklärt worden ist, so wird mit
Vlzug auf daS dicsgerichtliche Edict vom
16. Oktober 1875, Z. 5573, zur dritten
auf den

2 4 . U p r l l 1 8 7 6

angeordneten Realfeilbletung geschritten.
, , c> l- Bezirksgericht Kralnburg am
" ' I lbruar 1876.

^ ' Kundmachung. " "'"
Von dem k. k. Bezirksgerichte in Reifniz wird bekannt gemacht:
Es sei über Antrag der k. t. Finanzprocuratur in Laibach die Einleitung der Caducitätsbehandlung

nachstehender, m der hlcrgcrichtlichen Dcpositenkassa über 30 Jahre alten Depositen bewilliget werden.

Fol.. Massa. Banl-

Banb B e z e i c h n u n g der Masse Erlagstag 'Gegenstand ' " ^ " ^
Nr.

' - fl. i kr. f l . kr.
^ ^ 0 ^ 7 ^rgaret l ) Pucclj von Schigmariz, Verlaß. . . 1. Jul i 1845 Barschaft 6 97 15 88
" Ai ^ Simon Bo^c in Niederdorf, Exrcutionsmassa . . „ ^ ' 1 5 _ ^
" ^ 2 6«? M a n n Pcrjatel i " Neifniz, Executionsmassa . . .. ., 3 70 - -

> " U ^ 2 I o cf Belagoi m Nalitna, EfcmtionSmassa . . .. , - 85 - 4
" 207 ^ 6 - - « . 1 2 - b
" A u ^«« Herrschaft Auersperg, Unlcrtyans.Acrariallicfcrung „ „ - 39 — iz
" ^ <^3 3 ° ^ ^ " ' ^ Valentin Tanlo in Zaftolol, Verlaß . „ „ — 17 5 33
" 311 690 I ? l M n Kovacic in Podllanc, Vcrlaß ,. 1 87 - 2
" ^ 2 601 ^ l l rko Bauc.^ m Apovic, Verlaß . . . « „ 4 76 5 35
" ^ii 9̂ Manana Nosan m Niedcrdorf, Verlaß . . ,. , 3 74 26 32z

6 1 ^ d^^ Johann Koömcrl in Rclhie, Executionslosten . 30. Jun i 1875 ., — > 17 5 31H
Summe . . . . 24 39 58 32z

Es werden demnach diejenigen, welche auf diese Depositen einen Anspruch erheben, aufgefordert, ihre
Rechte b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n , von der dritten Einschaltung dieses
Edictes hiergenchts so gewch anzumelden, als widrigens zur Eaducitatserklärung geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 2 1 . März 1876.

(920—1) N, 4199.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Gurt-
felb wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz.
Procuratur für Krain, in Vertretung dcS
hohen Aerars, die executive Versteigerung
der der Helena Marl incl i als factischer
und dem Anton Martinäc als ^undbüch.
lichcn Besitzer in Iarccl gehörigen, gl icht,
lich m'f 30 fl. geschützten, im Grundbuche
des Gutes Olierradellstein 8ud Gerg-Nr.
154 und 173 vorlommrnden, in Selc>
liegenden Weingartrealitäten wcgcn ans
dem 9tückslandt<auSwe!se vom 17. März
1874 schuldiger 52 ft. 62 kr. an landet
fürstlichen Steuern und der auf 29 f l .
8!) kr. adjuslieltcn Kosten bewilliget und
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzunacn, ,md
^wa» : die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite aus den

19 . M n i
und die dritte auf den

19. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerlchls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PsandreaUtät bei der erstcn
und zweiten Feilbictung m»r um oder über
den Schätzungswert!), bei dcr dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
LicitalionScommisson zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSplotololl und der Grund-
tiuchScrtract lönncn in der dicsgerlchtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. Nezlrlsslerichl Gurlfeld am
8. September 1875. ^

(969—1) M . 1609.

Erecutivc
RcalitäMt-Verfteigcrung.

Vom l. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

lös sei übrr Ansuchen des Franz
Iamni l von Unter.UuerSperg die executlvc
Versteigerung dcr dem Joses P u l l a r t m
Hclimlje gchvrigui, «crichllich auf 15b/l«.
«0 lr. geschätzten Realität " " . ' N r . " 9 ,
w m l l . loi. 0 a<1 AucrSpcrg bew.ll'gtt
und hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die ttste aui den

2 2. A p r i l ,
dic zweite auf den

2 7. M a i
und die dritte alls den

2 8 . J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 « y -
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalital bc, d ^
"sten und zweiten Fnlbietung nur «m
oder über den SchätzungSwcrth, ve, v "

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

D i r LicitationSbedingnifse, wornach
jeder licitant vor gemachtem Anbote ein
10perz. Vadium zuhanden der LicitationS-
commission zu erlegen hat, sowie das
Schiitzungsprotololl und der Grundbuchs-
extract können in der diesgerichtllchen
Registratur einacfehcn werden.

K. l. städt..delea. Bezirksgericht ^al«
bach am 30. Jänner 1876^

( 9 5 4 - 1 ) Nr. 4636.

Erinnerung
an dic undclannt wo befindliche L u c i a
B o g a t a j , geb. S o r ö a n , und M a r i a

H a f n e r .
Von dem l . t. BezitlSMichte Lack

wird dcr unbclaimt wo befindlichen ttucia
Vogataj, neb. So»öal>, u>,d Mar ia Hafncl
hiemil crinxert:

its habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Hafner von Döi lcr ' i HallS»
Nr. 1H wlgcn Verjährung von Satzposlcn
dic Klag? äo z»laW. 25. Dczembcr 1875,
Z. 4636, cingecracht, worüber die Tag«
satzung auf den

23 . J u n i 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, hiergerichtS cmgcordncl wor»
den ist.

Da der AufcullMSott d^r Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ui,d dieselben
vielleicht aus dm l. l . Erblanden abweftnd
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias lk lier v?n Lack als ou-
rator kä g,ct,ulu beslcllt.

Die Gelluglcn werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allcxfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhanpt im

^ ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widngens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GcrichtSort"
nung verhandelt wcrdcn und die Gc-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbrhclse auch dem benannten tzura»
tor an die Hand zu gcbcn, sich dic aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht ttack am 24sten
Jänner 1876.

( 9 6 7 - 1 ) Nr. 172.

Dritte exec.

Vom l. t. städl..dttca. Bezirksgerichte
Laiboch wild bekannt acmacht:

ES sei über Ansuchen des Johann Goch
von Podgorlc die blilte exel. Vc,steige-
rung dcr dem Mathias Drobniö von S t .
Georgen gehonten, gcnchllich auf 931 ft,
60 kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 610,

Rclf.-Nr. 452, Einl.-Nr. 429 ad Sonnegg
im Reafsumierungswege auf dcn

22. A p r i l 1 8 7 6 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hierge-
richlS mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealität bei dieser Feil-
bietung auch unter dem Schlltzwerthe hint-
angegeben werden wird.

Die LicilationS'Gcbingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ti» 10"/^ Vadium zuhanden der
LicitalionS'Eommission zu erlegen hat, so-
wie das Schühungs-Prolololl und der
Grunobuchs'Eftract. tonnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eiligesthen wcrdcn.

K. t. ftädt.-deleg. VeinkSgericht i!aidach
am 15. Jänner 1^76.

(1012—1) Nr. 1454.

Uebertraannss
dritter exec. Fcilbictullss.

Vom l . l. Bezirksgerichte Wippuch
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Vormund-
schaft dcS minderjährigen F'lipp^Vltovc
von S t . Veit. durch Dr . Dcu, gegen Ios.f
Pestel von Podraga Nr. 26 mit Bescheid
vom 26. Jänner 1876, Z. 244, auf den
14. d. M angcoidlntc dritte exec fteil-
bietung der dem Executen gehbrigen Rea-
lität auf den

25. A p r i l 1 8 7 6 ,

um 9 Uhr vormittags, in dieser Gerichts-
lanzlei übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
12. März 1876.

(953—1) Nr. 50.

Relicitation.
Vom l. l . Bczirlsgcrichle zu Vack wird

bekannt gemacht:
Es sei üder Ansuchen des Nikolaus

Iamni l in Svetje die executive Verstci.
gcrung der dcr Katharina Flo?jn,'l',c in
Haler gehörigen, um 1200 ft. im Vici-
lationSwege erstandenen Realität in Zaier
Urb.-Nr. 109 l̂ ä Egg ob Podps? wegen
Nichlzuhllltung der NcifationSbcdinanisse
bewilliget mid hlezu die FeilbietungS«Tag-
satzung auf den

2 2 . A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, in des
GrrichtSlanzlei mit dem Anhange anae-
ordnet worden, daß die Pfandrealititt bei
dieser Feilbietuna auch "„ter dem Meist-
dote hintangesseben werden wird.

Die ^icilationSb:dlnanisfe, wornacl,
insbesondere jeder licitant vor qemuchlein
Anbote ein 10°/» Vadium zuhanden der
^icitlltionscommission zu erlegen hat, so.
wie das Schätznnaeprotololl und der
Grundbuchs extract liwnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^acl am 10. Fe-
bruar 1^76
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Für Eltern
und Vormünder von Waisenfräuleins!

Meine noch jetzigen sehr geehrton Schüler
regelmässig und vollkommen ssiitig lerucn lassen
xu können, bin ich genöthigt, meine angesagte
Triester Reise für etwas später aufzuschieben,
und um diese Gelegenheit auch armen und weniger
bemittelten Fräuleins nutzbar zu machen, beab-
sichtige ich am I. April einen separaten LehrCurS
im Schnlttzefchnen, Massnehmen u. Zuschneiden
bei Mittheilung piaktiseher Vortheile beim Nülien,
gegen früher nur zur», halben Lehrpreis, zueröfl'ncn.

Ute Lehrzeit ist täglich 2 Stunden, alle
Schülerinnen diesmal beisanien. Für Damen, welche
•ber den Unterricht in separater Stunde allein
haben wollen, ist das Honorar wie früher.

Gefällige Anmeldungen wegen Aufnahme von
Schülern bis letzten März täglich von 9 bis 10
Uhr vormittags und von 1 bis 2 Uhr nachmittags.

Erlaube mir die höflichste Bemerkung, dass
diejenigen Damen, welche von dieser so günsti-
gen Gelegenheit Gebrauch und Nutzen nehmen
wollen, sich längstens bis zum letzten März
entschliessen möchten, da, nachdem der Curs
begonnen hat, Einzelne nicht mehr angenommen
werden.

Gleichzeitig sei auch für das freundliche
Vertrauen betreffs meines Unterrichtes an jllc
gewesenenSchülerinnen der herzlichste Dank hiennt
öffentlich ausgesprochen, und wird mir gewiss
nur zur angenehmen Erinnerung weiter bleiben.

J. Barsis,
geprtfter Lehrer der Zuechnrndukiiintt uml wirkende»
Mitglied der .Mode-Akmlemie,1' Slovonija-1'.anVhanH,

II. Stock. (1087) 4—:J

Dio alt«», hrwillirtcsto und grilssto

Eisenmöbel-Fabrik
YOU (871) 2(1-5

Rcichard Ä: Comp. in WIEN,
III., Marxergasse 17,

•rzftagt nnr solide, im Feuer g-earbeltote
Waren ;IUB beaten Materialien.

l«t imHtam'e, auch in kürzester Zeit die
grössten Auftrage anszufuhren-

Als zuverlässigste und prompteste
Fabrik bekannt mit vielen Jahren '•

Oleich aufmerksamste Ausführung
auch beim kleinsten Auftrag.

Keuo illustrierte Prelstarlfe gratis
und franco !

Foste, bedeutend ermasslffte Proise !
Wlederverk&ufer erhalten angeu,es-

senen Rabatt t
Besondors aufmerksam maohtn wir auf

das Titelblatt unseres Preistarifes.

\ Wiclttig a r Kraule.
Me» Äronleti nivt ta3 S3«*:

3)t.Jlcta«'8ScIßH6oiuaßrun(j
<rt>« „Otiff in oöni 3d)ttiäriir,iitftäiii>cti
&eö inrtnnlirtjrn töcidilcdjtö", U5rciS -i fl,
aitflfleflfütüd) enunolikn.

5u bc îfljcu hur t jetc SBticWsliibliutfl ober
bim Q>. %\oti\uk't Sdjulbudiljuuöliiufl.

Siele* *Mid) »rnrbe üon flCrticruugS-
unb tttablfalirl&beQBrfteti empfotjlcn.

Wlan artue genau auf ten Stttel.

Scliiner/ilos I
ohn* Einspritzung, jR

o6n« He Verdauung: ftctenbe iJJebicarntnte, flg
opne FolRekranhhelten uub Bernfsstd- n
rnnfc boili unty einer in urtvibticten ^ätlen best« •
btttatyrten, g'anz neuen Methode 2

II u r n r t f l i •»«'•• flft*M«>, P
f»toe6( friseh putftanbcue M9 a:i<i) no* so Š
fe|t veraltet«, uaturgfomäss, »ründlloh »
unb sohnoll H

l>i*. Hartmann, |
Diitfllicb bet tnrb- ivacultät, H

Otb.-*nflaUn»rt)t nt(i)t ^aböburaeraaffe funbern 1
fßieii, StoHt, ecilcrfldfic «r . 11. S

Hud? tiaiilan^jstläjie, feluauvcii, FluSB l'ci 9
F r a u e n , 5bkt(5iud)t, Uii,ru*t6aTtcit, **oHu« g
tiontn, n

lflanne«nrltwtiehr« I
efetnfp, onne xu sohne lden ober ju brtr.utn, I
fTrô &it'̂ Je ob» syphl l l t l sohe Oenohwiir«, I
«Bttenfle SDiScrttien toitb ßenjal'rt. ^oncvietie, •
mit Warnen «er öl;iff« bqciftnete «tiife »erfcen 9
umacoeub beniittvortet. 9

JPci öinfenbuua ten ö fl. ß. SD. «rerftn Jpeil« 9
mittet sammt <Vebran<ft«antt>ei|ung voftrccnbctib ü
luaefenbet. (io7O) loo :ii •

(960—3) ?lr. 1737.

Crilmermlg
an die unbelantiten Erbendes J o h a n n

M i l a u e von Äanja bei Earstadt.
Vom l. l. OezirlSgerichte Ncifuiz wird

denselben hiemit erinnert, daß ihmn zur
Empfangnahmedcr fiirsie bcstimmtlN Real.
Mictüngsrubr i t mit dem Gescheide vom
21. Dezember 1875, Z. 8327, belrch'end
dl« executive Feilbietung derNeaülät Urb-
Nr. 942 2ä Herrschaft Ncifniz, Herr
Johann Fajdiga von Soterschiz als cu-
r^tor Hä actum bestellt wutde, welchem
oblge Rubrik zugestellt worden lft.

K. l. Bezirksgericht Reisniz am 15ten
Mürz 1876.

H Kundmachung. «
^ Die ordentliche Gencralversammlung dcs gewerblichen Aushilfs- ^
^) kasscn-Vcrciucs, registr ierte Genossenschaft mi t beschränk- «1
ff( ter H a f t u n g , findet Sonntag den 2. April 187<5 vormittags 11 Uhr F^
» im großen städtischen Natlihaussaalc statt. )<
^c Tagesordnung: )<
^ 1. Eröffnungsrede des Vcreinsdirectors. F^
^/ 2. Jahresbericht und Rechnungsabschluß pro 1875. Zi
^) 3. Mittheilungen dcs Vcrcinsoircctors. )^
^ / 4. Bericht des in dcr letzten Generalversammlung gewählten Revisions- (^
H ausschusses. ^
X 5. Ergäuzungswahl von 4 Mitgliedern des Borstandes. / ^
» 0. Wahl cincs NcvisionöauSschusses zur Prüfullg der Iahresrechnnng /i
V p,o l870. (1045) >
^ 7. slllfällige bcsondcrc Anträge der Genossenschaftsmitglieder. (^

^H , Ucnincz. ttgiftnrir Ocnofsenslnnsl mil ^
^ öelHnin^er Hllfinim in ä!llî a<!l' / ^

J. \ . Horak,
^»rector.

„Puritas", Haanerjlpflisilcli.
Gerichtlich dnponii-to Schutzmarke. . . . * . . . .

•vilt&^ <*s „ l " « r l t » * * 4 * ist keine Haarfarbe, sondern eine
'ii2*e!trS^3> rnilsihi'irtigo Flüssigkeit, welche die nahezu wunderbare

I—' i jJ^J.mt. ämim \1te^—*zJZri E igenscha f t bes i t z t , w e i s s e Haare zu v e r j ü n g e n , d. li. all—
Tx ÖTTÜt F R Ä N Z ft^a-^ >I n'yl'K> u"(l ZW!'r 1)in"e" l a M K H t e n » * i « r z e l i n
k> w- uTj'.\uili^»^».".MD<tft /^lL lsK(;l1. i | l l l ( in j ' !n« Färb« wiederzugeben, wr.lr.ho sie ur-• ^ V ^ " Jankhil^sjsrasseN-.38Ydj 8pfÜIlt,iicll ,,egJS8en> „ P t i r i e Ä B u e.lt',lält kcim,n Farb_

j ^S j^ s iT , IViirfV^TTl.il ,fti / H n K slofl'. Man kann das Haar nach liclicbcn mit Wasser waschen,
/j^IlV\ 's i I I R I T/A\\1/•**9~) n 'an ̂ *1"" ;UI' weiss überzogenen Kissen schlafen und
V ^ ^ ^ i l l 'Wlllilj X / f a i W | ^ y ^ y Uamplbäilcr gcbrnueJicn, man wird keine Spur einer Farbe

}^sf HaoruoriflnffHlKT« )V^i "»erken, denn „ P u r K t t l " färbt nicht, sondern ver-
,(AVl b9flrVcr]llIlSÜ0ßS* XjS^k jün^t, und zwar das längste, üppigste Frauenhaar, wie
Lžajft Milch UG9 die flaare und Bärte dor Manner.
*mr tu*" Q»1««* Haar« \ l l l ^ K l n s c l i e » P u r i l n i l " kostet zwei Gulden (bei
(jjllfc 2 u r Owl Versendung 20 kr. mehr für Spesen) und isl gegen Post-
f&tä Witbtr'itttitHnui nj na(''ln!1»me zu beziehen durch die Kr/ci igerOlt« F r M N Z
J j | ihrer JM »V* Co. i n 1* l e i i , IfIarlalil ls<*r.slraH«e 3 « .
ffij ursprünglichen rjj Niederlage iu Laibach bei Herrn:

JSL 1iatntf«rte. a jL Eduard Mahr,
In Klagen fürt bei Josef Detoni, Friseur.
In Villneli: Mathias Fürst, Sohn, r.iilaiileriuwarenhandlung. (1043) 25-1

Warnung: vor Fähclmiig und Nachahmungen.
Die |). l. AbnehmiT werden geboten, genau auf unsere Firma zu achten, welche nich am

Hoden und Kapselvei'Hchluss dor Flasche hdindet, da unter den Namen: „ P u r l t U M , l l n a r * -
v e r j s t n j f i n i j ^ w i l i l l r l i 4 4 Nachahmungen existiren, die nur auf Tüuscliung d«.'s p. t. l'ublikums
berechnet sind,

liOii*. AVUvlIfOiUi wta.
Die herrliche Lag«*, ein reuendes Wiesnnlhal mitten in den üppigsten und aungedehntesten

Fichtenwäldern, die balsamische Luft und das stärkende Klima in der Nähe hoher Alpen zeichnen
nebst semen Quellen Tf beibad vor vielen anderen Kurorten derselben Klasse aus.

Die eisenhaltige Akratotherme hat die seltene Mitlcltemperalur von -{- 23" It., welche den
I empfindlichsten Nerven am meisten zusagt. Zweite Quelle -f- 20° U. wie Vöslau.

3 Ihssins, wärmere Wannenbäder, Porzellaubad, Fichtennadelbäder, Douchebad.
Neuerof f'nete Mo I ke/ian s tal t mit Kuh- und Zicgcumolke .
Die hiidt>r sind n e r v e n s t ä r k e n d , b e r u h i g e n d , b l u t b e r e i t e n d , b l u t v e r b e s s e r n d ,

d.ilier heilkrällig in: Nervenleiden jeder Art von I'ulienei/.ung oder Schwäche bis zu Konvulsionen,
Veitstanz, Hysterie, Iscnia.«, Grbärmutterschwüi'.hc, Abortus, libuumali.Hmus, chronischen Katarrhen,
Blutarmut, passiven Ülut- und Schleirnflüs.sen, SkrophcJu, Hämürrboiden, Uteriissenkung.

(komfortable Unterkunft, gute UestauitmU, Kursaal mit vielen Züitsr.hristen, S|tifiltischen und
Ciavier, schone Wandelbahn, gute Kunnusik, Halle, Tombolas, Concert«, prachtvolle Anlagen, herr-
liche Umgebung leisten für jedermann die weitere UürgHchaft eines sehr angenehmen und er-
quickenden Aufenthaltes.

Broschüren im liiir-lihamk-l. liadedircclion : f a l l ü t a v 1'. U o t t O t l ' l t X , Dr. der Med.
und Chir., M,,̂ '. der Grljurlsliill'e. (995) H—l

Blie lal»i ik traiilmrer Eiskeller
^ > drs Ingenicnr l'lznl/ Nullill^i- in Wien
!! !̂  enipfiehlt ihre auerlaunt bestcouslruirrlen und piriögtlrünlen

ß fiir Uicr. '^a,,'cr, Äiilch, Butter, rohes Fleisch.
2 U !̂ l»«i!><!»liNll!<>i l l l r llllil!>l>l>!<iinlf«n,

' ^ Ä l »WM Hl<>!,5^«>»l'«pp<>n !,<>«<^<<r <<»»!>,<sll«ti«n.
^ ^ _ > ^ ^ Illlistricllc preis Cl'urxnlt gratis.

^.uklr^ ̂  cito I 'HdiUr»HieHvr ias«, ^Vivn, ^ViecleQ, L«uluül»I^H«»« 2 .

(889-2) Nr. l348.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Von dem l. t. Beurl^genchte Wip-
pach wird hicmit bekannt gemacht:

ES sei über «nsuchcn deS Josef Gozii
von Podraga wider Johann Hgnr von
ebendort Nr. 29 weqen aus oem Urthlile
vom 12. Jänner 1870, Z. 69, schuldiger
545f l .50 tr. in der Uebcrtragunu der excc.
öffentlichen parzellenwcisen Versteigerung
der dlm Execute« gehöligen, im Grund-
buche Psemerstein tom. IV, p l ^ . 150,
Neulcfcl wm. I , püß. 47 und w m . I I ,
pa^. 287, 289 und Hcrrschafl Wippach
toiu. X I I I , P23- 173 und 176 vorlom»
mmden Realitäten sammt Nn. und Zu«

gebor im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrlhe per 4781 fi. ö. W. bewilligt und
zur Vornahme oclselben die FeilbirtungS-
Tagsutzung auf den

2 2 . « p r i l 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, im Orte der Realitäten
mit dem Anhange ubcitraacn worden, daß
die feilzubietenden Realitäten bei dieser
dritten und letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintllnaegebcn werden-

Das Schntzilngsprotololl, dcr Grund-
buchscxtract und die LicitationSbedlngnisse
kütmen bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amtsstunden eingsscheü werden

K. l. VezirlSyericht Wippach am
6. März 1876.

Miel-Mii.
HcrrcWjse210, lil.Slolk,
täglich von 9 Uhr früh bis 12 Uhr
mittagS. (il)M

(912—3) Nr. 38l)7

Erinnerung.
Bom t . l . Kreis- als Handels'

gerichte Nudolsswerth wird den Erben
und sonstigen Rechtsnachfolgern des
verstorbenen I o h a n n B a z n i k von
Haselbach hiemit erinnert, daß gegen >
den Nachlaß desselben der Gutspa'chter
Franz S imon is von Nnkenstein M o . ^
dcr Wechselforderung per 250 f l . sammt l
Anhang die Real - Execution ersten
Grades mit dem dicsgerichtlichen Be- ^
scheide vom 9. l. M . , Z . 380, erwirkt
hat und daß zur Wahrung des VerlasseS
diesen Herr Johann Groß von Gurk-
feld als Berlaß-Curator bestellt und
demselben gedachter Bescheid zugestellt
worden ist.

K. k. Kreisqericht Rudolfswerth am
9. März 1876.

(941-2) Nr. 1203.

Elimlerung
I m Nachhange zum Eoicte vom 3len

M a i 1875, Z. 1853, wird den unbekannten
Erben nach Johann und Helena «vebenil
von S t . Michael erinnert, baß ihncn in
dcr EfecutionSsache gegen Lcouhard Le-
nassl von St . Michael peto. 145 fl. Franz
Maholiüi! von Senosetsch zum cuiclwl
aä aotum bestellt wurde und diesem die
EreculionSbcscheide zunestcllt sino.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch am
18. Mürz 1876.

( 9 5 9 - 3 ) Nr. 1794.

ElilmelUllg
an die unbelannttn Erben l'nd NechtSilach-
folger dcs P h i l i p p K o j a r von Groß-
laschiz und den unbekannt wo befindli-
chen G e o r g P e r j a l e l von Kerntsche.

Bom k. l. Äfzirlsgerichtc in Rchn!z
wird denselben hiemit erinnert, daß ihncn
zur Lmpfangnahmc der fiir sie bestimmten
Realfeiloietungsrutirilen vom 14. Dezem-
ber 1875, Z. 8107, bcttlffcno die exec,
fteildiclung dcr Realität Uib.-Nr. 726 aä
Herrschaft «uersperg', Franz «ndolöcl
Gemeindevorsteher vo» GrohpüUand alS
ourator aä »ctum bestellt wurde, welchcw
obige Rubriken auch zuaestellt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 16leN ,
März 1876. «

( 1 0 2 1 - 1 ) Nr. 1806." V

E d i c t <
zur Einberlifuna der VerlassenschaftSgttu-
biger deS am 15. Jänner 1876 ohne Te-
stament verstorbenen N n t o n P e t s c h n i g ,

gewesener Handelsmann in Krainburg.
Von dem l. l . Notar Dr . Johann

Stciucr uls Gerichtseommifsär dcs l. l.
VezitlsgllichtcS Kcainbura werden diejeni- ,
gen, wclchc ul« Gläu»iiacr an dic Verlasses ̂
schuft des am 15. Jänner 187« ohne Te-
stun ent vorstorbcnen Änlon Prtschnlg, ge-
wcscncn Handelsmannes in Krainburg, eine
Forderung zu stellen haben, aufaefordert/
in dcr NolarialSlanzlcl des Gefertigten
zu, Anmeldung und Darthuung ihrer An- ,
sprüche am «

19. A p r i l 1 8 7 6 , ^

vormillagS 10 Uhr zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gcsuch schriftlich zu über-
reichen, widrigen« denselben an die Vcr-
lasfenschaft, wenn sie dnrch Vezahluna der
angemcldetm Forderungen erschöpft wi l rd,
lein weiterer Anspruch zustande, alS l " ' 1
sofcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt. ^

Krainburg am 24. März 1876. «
Der l. l. Notar als VerichtScommMr - «

Vr. Johann Steiner. «

l>rn«l und V«llag von Ig«a, ». sle'nmayr ck Fedor Bawberg.


